
Rückweisungsantrag der SP/JUSO/PFG-Fraktion an das Stadtparlament  
zur Vorlage «Umwandlung der St.Galler Stadtwerke in ein selbständiges 
öffentlich-rechtliches Unternehmen 
 
Die SP/JUSO/PFG-Fraktion unterbreitet dem Stadtparlament den folgenden Rückweisungsantrag.  
 
 

Der Stadtrat soll eine neue Vorlage erstellen, die: 

1. den SGSW in der bestehenden Rechtsform mehr finanziellen Spielraum  
(mittels Globalbudget oder Rahmenkrediten) gewährt sowie 

2. ein neues strategisches Führungsgremium installiert, das über klar definierte 
Kompetenzen und Verantwortlichkeiten verfügt und eine wirksame strategische Steuerung 
sicherstellt. 

 

 
Begründung 
 
Die SP/JUSO/PFG-Fraktion beantragt die Rückweisung mit dem Auftrag, eine neue Vorlage sgsw 2.0 
auszuarbeiten. Die Stadtwerke brauchen mehr Handlungsspielraum, aber dieser kann gezielter in der 
bestehenden Rechtsform geschaffen werden. Die aktuelle Vorlage reduziert die demokratische 
Kontrolle, während Risiko und Haftung letztlich bei der Stadt bleiben. Die finanzielle Stärkung beruht 
zudem wesentlich auf der Umwandlung städtischer Darlehen in Dotationskapital und auf 
Neubewertungen von Vermögenswerten. Das verbessert die Bilanz der neuen Anstalt, schafft aber 
keinen zusätzlichen realen Wert für die Öffentlichkeit. 
 
Mit Globalbudget oder Rahmenkrediten, klaren Leistungsaufträgen und einem strategischen 
Führungsgremium kann mehr Flexibilität erreicht werden, ohne Eigentum, Boden und Kontrolle 
vorschnell zu verschieben. 
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